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Liebe Leserinnen und liebe Leser,


ich begrüße Sie alle sehr herzlich zu meinem neuen Buch, meiner neuen Reihe – viel mehr, meiner neuen ÄRA – so wie ich es gern benenne.


Nach meiner Entgegen der Zeit-Saga, möchte ich gern einen neuen Boden betreten. Da sich bei mir mental, sowie auch in meiner Umwelt Dinge verändert haben, kam es mir sehr gelegen neuen Boden gutzumachen.


Es ist der erste Band meiner – AUS LIEBE ZUR SPRACHE – Reihe. Ein Künstler wächst an seinen Werken und Werten. Somit beginne ich eine neue Zeit.


Ich lade Sie ganz herzlich ein, liebe Leserinnen und liebe Leser, mich bei dieser neuen Reise nun auch wieder zu begleiten.


Herzliche Grüße


Christian Hofmann


… aus allem was wurde…


„Erdulde deiner Zeit


Mein Freund –


Gelassen und zufrieden bleibt nur,


wer auch träumt“




Christian Hofmann, Sommer 2020







Kapitel 1 – Aus Liebe zur Sprache




	Aus Liebe zur Sprache


	Sommerkind


	Meine Kleine


	Deinen Namen


	Meine Rose


	Kein Geheimnis


	Mäusekind


	Gestalte dein Leben


	Teil meiner Welt


	Rosenverzierte Zeilen


	Respekt vor Berufen


	Katakomben


	Stark


	Schicksalswege


	Gedicht


	Chronologie


	Weltstill


	Kumpane


	Gehen


	Meine Zeit


	Schatten malen


	Das Beste im Leben


	Suche mein Glück


	Lieblingszeilen


	Gute Tage


	Dicke Luft


	Glattgebügelt


	Frische-Wolken-Gedanken


	Frische Luft


	Kindeswohl


	Dein erstes Lächeln







Aus Liebe zur Sprache


Wie alles so seinen Lauf nimmt


Mach dich auf den Weg, das Spiel beginnt


Vom Start zum Ziel – auf der Geraden


Geprobt und trainiert für diese Tage


Mein Weg, entgegen der Zeit


Schreib‘ aus Liebe zur Sprache


Schriftstücke verfassen


Bis zum Ende, zum letzten meiner Tage


Freunde um Familie im Rücken


Auf den ganzen Wegen


Das Schreiben meine Rettung


Leidenschaft – mein ganzer Segen


Manchmal traurig und niedergeschlagen


Voller Hoffnung Texte verfasst


Für schöne und bessere Tage


Alles aus Liebe zur Sprache


Eine neue Ära, neue Zeit


Frische Gedanken, restaurierte Zeilen bereit


Schreiben wie ein Rosengewächs


Neuer Abschnitt, neues Leben – das erweckt




Sommerkind


Deine ersten Bilder am Ultraschall


Deine ersten Töne deines Herzschlages


Diese Momente vergesse ich nicht


Das war unglaublich, ja das war es


Noch ein paar Tage, dann kommst du auf diese Welt


Erblickst das Licht


1000 Gedanken schießen durch meinen Kopf, noch alles –


So schwer zu glauben für mich


Wie wirst du aussehen?


Wie wirst du sein?


Bei all meiner Zeit, wirst du auf jeden Fall


Mein Sonnenschein


Werde mich freuen, wenn du da bist –


Lange dauert es nicht mehr


Mein Sommerkind


Im Sommerwind


Welche Augenfarbe wirst du haben?


Meeresblau oder dunkel –


Welche Farbe deiner Haare?


Alles so viele Fragen, die ich habe




Meine Kleine


Kommst auf die Welt


Wirst begleitet und geliebt


Keinen Weg gehst du allein


Solang‘ es uns an deiner Seite gibt


Wir treten alle einmal


Die Reise unseres Lebens an


Momente und Augenblicke


Werden zu Erinnerungen dann


Familie und Freunde


Dein trautes Zuhaus‘


Wir stehen zu dir


Vertraut durch das Blut in der Haut


Wir gehen deine Wege mit dir


Von deinem Anfang bis zu unserem Ende


Wenn wir mal nicht mehr sind, weine nicht, weine nicht –


Nach jedem Regen kommt wieder Licht


Am Ende deiner und auch unsrer Zeit


Dann sehen wir uns wieder


Diese Texte sollen dich begleiten


An deinen Tagen, zu deinen Zeiten


Wir vertrauen dir, glauben an dich


Finde deinen Weg und vergesse nicht


Familie und Freunde


Dein trautes Zuhaus‘


Wir stehen zu dir


Unser Blut fließt durch deine Haut




Deinen Namen


Wer hätte gedacht


Dass ich nochmal mein Glück find‘?


All die Tage, all die Jahre


Jetzt nimm ich es mit, keine Frage!


Die neue Ära, frischer Geist


Aus Liebe zur Sprache –


In mir, die da heißt


Trägt auf ewig deinen Namen


War allein auf weiter Flur


Doch stehe meinen Mann


Frei – die breite Spur


Weiter geht’s, bis ich nicht mehr kann


Der Moment vom Schreiben


Befreit mich von allem, fühle mich nicht wie ein Gott


Oder ein höheres Wesen


Dennoch, nicht als Mensch in meinem Körper


Habe mich auf dich gefreut


Dich gesehen, du bist ein Teil von mir


Aus Liebe zur Sprache


Ist auch aus meiner Liebe zu dir


Entgegen der Zeit


Aus schwerer Vergangenheit


Für dich aus Liebe, nun zur Sprache


Die Liebe, sie trägt deinen Namen




Meine Rose


Das erste Mal, dass ich dich im Arm gehalten habe


Ist der Moment, den ich niemals mehr vergessen werde


Werde dich für immer in meinem Herzen tragen


Bis zum letzten Tag, an dem ich sterbe


Jetzt würde ich so gern für immer bleiben


Um dich zu begleiten – doch


So ist nun mal das Leben


Laufen lernen, für deine eigenen Wege


Bist meine Rose, am harten Asphalt


Bist die Hoffnung, dich ich brauch


Bist der Sonnenschein, wenn der Nebelschleier verzieht


Die Ruhe nach dem Wind – der aufbraust


Vom ersten Tag an


Deine Schritte sehen und mit dir gehen


Dein Bild in meinem Herzen


Bleibt für die Ewigkeit bestehen


Freue mich darauf


Wenn du deine Schritte zu laufen beginnst


Nimm dir Sonne mit auf deinem Weg


Ich möchte, dass du glücklich und zufrieden wirst


Deine ersten Worte, dein erstes Hallo


Dein erstes Winken – Hallo, du


Dein erstes Krabbeln und erstes Babbeln


Die erste Freude, dein erstes Zappeln




Kein Geheimnis


Ich mache aus meinem Leben


Kein Geheimnis


Fühle was ich fühle –


Alles was mein ist


Ich lebe in aller Wirklichkeit -


Meine Wahrheit


Die ist mir wichtig, sie zählt


Habe die Klarheit


Die Wahrheit ist nicht immer schön


Denn sie leugnet nichts


Diesen Weg zu gehen


Trauen sich so viele nicht!


Die Wahrheit schmeckt nicht jedem


Zutaten sind ungesüßt


Natura-Form mein Leben


Ihr Weichmacher, seid gegrüßt


Leben an der Wahrheit heißt


An der Grenze des Abgrunds


Die Wahrheit lügt nicht


Nicht mal zu deinem Schutz!




Mäusekind


Behutsam getragen


Im Mutterleib


9 Monate dort


Dein Verbleib


Leicht und zart


Auf total süß gestimmt


Du bist unser –


Kleines Mäusekind


Deine kleinen Augen


Dein kleines Näschen


Wenn du dein Gesicht verziehst


Zu deinem kleinen Lächeln


So süß und knuffig


Kleine Maus, ganz kuschlig


Kleines Händchen, kleines Füßchen


Von mir ein liebes Küsschen


Mäuseköpfchen


Mäusekind


Du bist da –


Wir froh wir doch alle sind


Liebes Mäusekind


Mögen dich die Engel beschützen


Die da immer –


An deiner Seite sind




Gestalte dein Leben


Gestalte dein Leben


So wie es dir gefällt


Deine Gedanken, deine Ideen


Sie sind deine eigene Welt


Egal von was du auch träumst


Was du auch denkst


Alles was du gibst, ist womit du –


Deine Welt beschenkst


Deine Träume, deine Zeit


Dein Leben, all dies ist dein


Lebe dein Leben, gehe deinen Weg


Er wird immer deiner sein


Lebe was du fühlst


Tu immer was du magst


Höre auf deine Stimme


Was sie zu dir sagt


Es sind deine Schritte


Es ist dein Lebensweg


Mal Rückenwind, mal Gegenwind


Bedenke immer, dass der Wind sich auch dreht




Teil meiner Welt


Du bist jetzt schon ein Teil meiner Welt


Mein süßer Schatz, der mir den Tag erhellt


Ein Blick in deine Augen


Teil meines Lebens, kaum zu glauben


Es tut so weh und schmerzt so sehr


Bist mein Sonnenschein, doch manche Tage machen es mir so


schwer


Du süßes Wunder, kleines Glück, bringst mir Hoffnung erneut


zurück


Ich schreibe dir heute und ich schreibe dir noch mehr


Weil ich dich wirklich liebe


Und das wirklich sehr!


Mir gehen so viele Gedanken durch den Kopf


Hast du auch einmal eine schöne Kindheit?


Genießt du diese Zeit?


Nichts kommt zurück, nimm alles was dir bleibt


Deine ganze Art zeichnet dich aus


Was du auch tust, alles was du beginnst –


Ist es wert, dass du es versuchst


Deine kleinen Fußabdrücke


Werden eines Tages große Schritte


Finde deinen Weg –


Ganz hin zu deiner Mitte




Rosenverzierte Zeilen


Rosenverzierte Zeilen


Möchte ich dir schreiben


Das Schreiben seit eh und je


Mein Leben


Fühle mich wohl


Und auch lebhaft frei


Poesie lebt in mir


In jedem Reim


Jede Zeile


Soll ein Strauß Rosen sein


Fest gebettet


Im Marmorgestein


Ich schreibe vom Leben


Und von der Liebe


Aus aller Zeit –


Niedergang und Siege


Rosenzeit


Gegen die Traurigkeit


Sonnenschein


Und Regenwein




Respekt vor Berufen


Das Schreiben ist für mich wie –


Für den Landschaftsgärtner, als würde er die Blumen blühen


sehen


Wie für den Handwerker, das Licht anmachen – nach dem


Strom verlegen


Wie für den Konditor neue Leckerteilchen zu kreieren, wie für


den Zimmermann, die Wände zu tapezieren


Wie für den Friseur – der die Haare stylet


Der Schreiner, der seine Schränke baut, der Mechaniker – der


am Auto schraubt, der Fräser, der seine Maschine


programmiert, der Designer – neue Kleidungsstücke


kostümiert


Für den Arzt, der Menschen hilft, für den Lehrer – der den


Kindern hilft, für den Maurer, der die Häuser baut –


Für den Steinmetz, der Skulpturen haut


Der Maler, der die Wände streicht, der Zeichner – der seine


Werke zeichnet, der Elektroniker, der seine Platine lötet, für


den Postangestellten – der die Briefe eintütet


Für den Journalist, der die Wahrheit schreibt


Für all die Rettungskräfte, zu aller Zeit


Für die Pflegekräfte, die Betreuung – den Politikern für Mist


und Veruntreuung!


Den Gärtner, der die Pflanzen pflegt


Die Reinigungskraft, die den Staub wegfegt


Für die Servicekraft, die Zimmer einrichtet


Wie der Poet, der seine Reime dichtet




Katakomben


Noch schreibe ich hier im Stillen


In den tiefen Katakomben


Bis die Texte meiner Bücher –


Bei meinen Lesern ankommen


Mit meinem Traum, der Vision


Mit Musik im Ohr hat dies begonnen


Gedanken zu Papier gebracht


Auf die Bühne drauf, gegen die Angst gewonnen


Depressionen und schlechte Zeiten


Die mich auf meinem Weg begleiten


Depression – Entgegen der Zeit


Aus Liebe zur Sprache, meine Zeit!


Lang und hart ging sich der Weg


Man bewegt nur etwas, wenn man sich bewegt


Alles geht, alles geht –


Solange sich diese Welt hier dreht


Mit scharfer Zunge


Mit geschliffener Sprache


Egal wie es klingt


Ich schreibe das Wahre!


Am Weg gefeilt


Am Traum gebaut


Stürme und Winde


Sie haben sich aufgebraut




Stark
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